
Abwasserbeseitigungskonzept 2020 
Öffentliche Bekanntgabe 
 

IV. Fortschreibung, 1. Änderung 
Stand Oktober 2021 
 

Die Abwasserbeseitigung stellt eine von den kommunalen Aufgabenträgern wahrzunehmende 
Pflichtaufgabe dar. Im Abwasserbeseitigungskonzept (ABK) des Wasser-/Abwasserzweckverbandes 
Arnstadt und Umgebung ist der Planungs- und Realisierungsstand zur Sicherung einer 
ordnungsgemäßen Abwasserableitung und -behandlung nach gesetzlichen Bestimmungen 
dargelegt. Mit der IV. Fortschreibung des ABK 2020 vom April 2020 ist das ABK 2013 mit seinen drei 
Änderungen überarbeitet worden. Die nunmehr 1. Änderung der IV. Fortschreibung des ABK 2020 
vom Oktober 2021 sieht den Anschluss von Sülzenbrücken an die Verbandskläranlage (VKA) 
Arnstadt in Ichtershausen über den Gewerbepark Ichtershausen-Thörey-Autobahn (GITA) im 
Trennsystem vor. Kosten zum ABK 2020 wurden auf den aktuellen Stand gebracht und die 
Entsorgungsgruppen angepasst.  
 
Nach § 48 Absatz 2 Thüringer Wassergesetz (ThürWG) ist das ABK bzw. seine Änderungen 
öffentlich bekannt zu machen, wonach diese/s Verbindlichkeit erlangt/en. Der Bekanntgabe liegt der 
Beschluss der Verbandsversammlung des Zweckverbandes vom 13.01.2022 zugrunde. 
 
Das bestehende ABK 2020 vom April 2020 strebte die Abwasserentsorgung von Sülzenbrücken über 
eine Ortskläranlage nördlich von Sülzenbrücken, an der Waid, im Mischsystem an. Im Ergebnis einer 
Kostenvergleichsrechnung vom August 2021 zielt die 1. Änderung auf eine zukünftige Überleitung 
der anfallenden Schmutzwässer von Sülzenbrücken über ein zentrales Abwasserpumpwerk in 
Sülzenbrücken mittels einer Abwasserdruckleitung zum GITA, westlich von Thörey, zur weiteren 
zentralen biologischen Abwasserbehandlung über die VKA Arnstadt in Ichtershausen ab. 
 
Nach den wasserrechtlichen Rahmenbedingungen erfolgt zukünftig die Entwässerung von Sülzen-
brücken komplett im Trennsystem unter Einbeziehung bereits bestehender Trennsysteme. Mit der 
1. Änderung des ABK 2020 entfällt der Neubau der bislang geplanten Ortskläranlage für Sülzen-
brücken, des Staukanals mit Mischwasserentlastung einschließlich Einleitungen in die Waid. Über 
die VKA Arnstadt ist eine stabile biologische hochwertige Abwasserbehandlung nach wasser-
rechtlichen Kriterien gewährleistet. 
 
Der Anschluss von Sülzenbrücken an die VKA Arnstadt in Ichtershausen ist in drei Bauabschnitten 
mit jeweils zwei Teilabschnitten von 2026 bis 2029 vorbehaltlich der Bereitstellung entsprechender 
finanzieller Mittel geplant. 
 
Mit den zeitlich geplanten Maßnahmen zum Anschluss von 169 Einwohnern bis 2027 kommen 
gestellte Anforderungen zum Landesprogramm Gewässerschutz 2022 - 2027 zur Wasserrahmen-
richtlinie - Dritte Bewirtschaftungszeitraum - zur Umsetzung. 
 
Die 1. Änderung des ABK 2020 liegt in der Zeit vom 15.02.2022 bis 04.03.2022 beim Eigenbetrieb 
des WAZV Arnstadt und Umgebung, Schönbrunn 9, 99310 Arnstadt, öffentlich zur Einsichtnahme 
aus. Wir bitten Sie, hierfür einen Termin mit uns zu vereinbaren (technik@wazv-arnstadt.de). Es 
gelten die jeweils aktuellen Sars-CoV-2-Schutzmaßnahmen. Bei Fragen oder Erklärungen können 
Sie uns auch vorzugsweise sehr gerne telefonisch kontaktieren.  Unter der Rufnummer 03628 609-0 
werden wir Sie mit einem entsprechenden Ansprechpartner verbinden.  
 
Werkleitung 
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